






Kon Gottes Gnaden Khir Vrnſt/
Gertzog zu Sachſen Julich Cleve und Berg auch Engern und 8heſtphalen Kand

graf in Jhuringen Marggraf zuWſzeiſſen Wefurſteter Braf zu Kenneberg
Graf zu der Warck und Ravensberg Ferr zu

Ravenſtein c.
ügen hiermit zuwiſſen; Und iſt auch manniglich ohnedem annoch wohl erinnerlich
was Wir bereits untern 3. Julij des i7u. Jahrs zu gäntzlicher Tilgung und Ausrottung des raubriſchen lo
ſen ZigeunerGeſindes und Landſtreicher vor ein Mandat in offentlichen Druck ergehen aller Orten able

ſen und zu jedermanns Wiſſenſchafft und Nachricht uberall affigiren und anſchlagen laſſen; Nachdem Wir
aber ſeithero den gehofften Ellect davon nicht empfunden ſondern vielmehr ſich geauſert/ daß ſonderlich ob—
erwehntes ſchadliches und unnutzes Zigeuner-Geſinde aller vielfaltig-gethanen Warnungen und an ihnen

gebrauchten ſcharffen Cöercitionen ungeachtet zu groſter des Landes Gefahr und Unſicherheit in Unſerm
Furſtenthum hier und dar ſich betreten und antreffen laſſen; Daß dahero Wir wider ſie noch hartere Mit—

tel zu ergreiffen Uns gemuſſiget funden: Als wollen ſolchem nach zuforderſt Wir Unſer oberwehntes untern 3. Jul. 17n. emanirtes
NMandat, ſeinem Buchſtabl. Jnnhalt nach hieher wiederhohlet und hiernechſt zugleich ſolches wegen mehr gemelten Zigeuner-Ge
ſindes hiermit dahin extendiret haben daß furohin und von nun an offt beruhrtes nichts nutziges Geſind ſo ſich in Unſerm Land
irgendswo betreten laſſen wird ſogleich eingefangen und darauff ohne Unterſcheid Mann und WeiblichenGeſchlechts auch ohne
alle weitlaufftig-vorgangige Formirung einiges Proceſles, an Galgen gebanget diejenige aber ſo ſich bey der Einfangung wider
ſetzen oder mit der Flucht ſich zu lalviren ſuchen mochten niedergeſchlagen verfolget und todt geſchoſſen werden ſollen; Uhrkund

lich haben Wir dieſes Unſer wiederhohltes erneuertes und extendirtes Mandat, damit niemand eine Unwiſſenheit vorſchutzen moge
nicht nur wiederum von allen Cantzeln ableſen und publiciren ſondern auch gewohnlicher Orten zu mannliches Wiſſenſchafft
affigiren und anſchlagen laſſen. So geſchehen Hildburghauſen den 28. Januarii i71tz.

Ernſt Fertogzu Sachſen.
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